
Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Geslau

am: Montag, den 08.06.2009

in: Geslau, im Sitzungsraum des Rathauses

Die Sitzung ist öffentlich!

Beginn: 20.00 Uhr

Vorsitzender: 1. Bgm. Dieter Mohr

Protokoll: S. Preiß

Anwesend: Von den 13 Mitgliedern des Gemeinderates (einschl. Vorsitzender)
sind 11 anwesend.
GR Bernd Mack und GR Heinz Siller ab Punkt 3.)

Außerdem die Ortssprecher: Walter Ehnes und Erwin Reif

entschuldigt: GR Walter Ettmeyer; GR Reinhard Eberlein
Ortssprecher Bernd Fetz

Der Vors. begrüßt die GR’in, die Gemeinderäte, die Ortssprecher und die Zuhörer. Er stellt fest,
dass ordnungsgemäß geladen wurde und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist.

Punkt 1.) Genehmigung des Protokolls vom 04.05.2009
Das Protokoll der Sitzung vom 04.05.2009 wurde an die Gemeinderäte ausgegeben. Es wurden
keine Einwendungen vorgetragen. Somit gilt das Protokoll als genehmigt.

Punkt 2.) Gemeindliche Stellungnahme zu Bauplänen
Dem Gemeinderat werden folgende Planungsunterlagen zur Stellungnahme vorgelegt:

1.) Wilhelm Imschloß Reinswinden
Errichtung eines Kamins zum Einbau einer Heizanlage
Hier sollte Bgm. Mohr noch abklären, ob dieser Plan genehmigungspflichtig ist.
Die Zustimmung des Gemeinderates wird einstimmig erteilt.

2.) Manfred Spittler, Steinach a.W.
Nutzungsänderung einer Garage in eine Werkstatt
Dem Vorhaben wird seitens des Gemeinderates einstimmig zugestimmt.

3.) Florian Braumandl, Geslau, Schulstraße
Bau einer Photovoltaikanlage
Der Gemeinderat stimmt diesem Bauvorhaben einstimmig zu.

Punkt 3.) Kostenvereinbarung ALE Mittelfranken für Bauprogramm
Ortsteil Aidenau
Die Planungen für die Dorferneuerung in Aidenau sind soweit erstellt und geprüft. Die Dorf-
erneuerungsmaßnahmen wurden in der Vorstandschaft und mit den Ortsbewohnern
durchgesprochen.
Vom Amt für Ländliche Entwicklung wird nun die Vereinbarung über die Ausführung
gemeinschaftlicher und öffentlicher Anlagen unter Kostenbeteiligung Dritter vorgelegt.
Die Kostenbeteiligung der Gemeinde Geslau beträgt 50 %. Insgesamt 227.130 €.



An einzelnen Maßnahmen sind geplant:
die Ortsstraße in Aidenau mit Buswendeplatz; Ortsstraße im Süden von Aidenau; Ringweg im
Norden, im Süden und im Westen von Aidenau; Pflanzungen; Planung und Bauleitung.

Für den Ausbau des Ortsumgehungsweges im Norden von Aidenau wäre ein entsprechender
Grunderwerb erforderlich, damit hier eine entsprechende Entwässerung erfolgen kann. Der
Anlieger ist aber auch nach mehreren Gesprächen nicht bereit, eine entsprechende Fläche
abzugeben.
Nach eingehender Beratung legt der Gemeinderat fest, dass der Ortsumgehungsweg im
Norden von Aidenau nur ausgebaut wird, wenn vom Anlieger die erforderliche
Grundstücksfläche zur Verfügung gestellt wird.
Von diesem ganzen Maßnahmenkatalog wird im Jahr 2009 sicherlich nur noch ein Teil ausgeführt
werden. Die restlichen Maßnahmen werden dann im Frühjahr 2010 durchgeführt.

Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten und vorgetragenen Vereinbarung mit dem Amt für
Ländliche Entwicklung über die Dorferneuerungsmaßnahmen in Aidenau einstimmig zu.

Punkt 4.) Marktplatzfest 2009
Am 25./26. Juli 2009 findet das 14. Marktplatzfest in Geslau statt.
Für die Getränkelieferung wurde von der Landwehr-Bräu Reichelshofen ein Angebot abgegeben.
Die Reindler-Brauerei hat an diesem Wochenende das Altstadtfest in Leutershausen zu beliefern
und konnte deshalb kein Angebot abgeben.
Die Getränkelieferung erfolgt wieder von der Landwehr-Bräu.
Am Samstagabend spielen die Rothenburger Wirtshausmusikanten, am Sonntagabend die
Blaskapelle Geslau.
Die Firma Bernd Eberlein veranstaltet einen „Tag der offenen Tür“ mit Fliesenausstellung.
Die Schlepperfreunde Ansbach würden ihre Oldimer-Schlepper zeigen.
Dieses Angebot soll angenommen werden.
Herr Karl Lindner aus Gunzendorf sollte seine Schlepper auch mit ausstellen.
Vom Landkreis soll eine Hüpfburg für die Kinder angemietet werden.

Punkt 5.) Bekanntmachungen, Wünsche und Anträge
Informativ teilt der Vorsitzende mit, dass Gemeinderäte, die am Sonntag bei der Europawahl nicht
als Wahlhelfer aufgestellt waren, sich für die Bundestagswahl im September bereit halten sollen.

- Vom 13.07. bis 19.07.2009 findet in Insingen ein VR-Bank-Cup statt.
Bürgermeister, Gemeinderätinnen u. Gemeinderäte sind am Samstag, den 18. Juli 2009 um 19.00
Uhr ins Festzelt eingeladen.
Von der Gemeinde Geslau werden 10 Personen angemeldet.

- Am 03.06.2009 fand in Colmberg eine weitere Sitzung der Kommunalen Allianz Obere Altmühl
statt. Auf der Tagesordnung stand u.a. die Partnerschaft mit dem Limousin.
Die Resonanz bei der Bürgerumfrage fiel sehr gering aus.
Im Herbst sollen Vereinsvorstände, ELJ, Schulleiter, Kindergartenleitung etc. zu einer
Informations- und Gesprächsrunde mit dem Bezirk eingeladen werden.

- Herr Robert Nicklaus aus Gunzendorf fragte schriftlich in der Gemeindeverwaltung an, wann
denn nun der Kinderspielplatz in Gunzendorf in Arbeit genommen wird?
Die Anlage eines Spielplatzes in Gunzendorf wäre derzeit noch zu früh.
Zuerst muss das Feuerwehrhaus gebaut werden und dann der Platz entsprechend gestaltet.



- Am kommenden Wochenende, vom 12. – 14. Juni 2009 findet in Rothenburg die
Wirtschaftsmesse statt.
Die Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg sind mit einem eigenen Stand
vertreten.
Am Samstagnachmittag sind Kneipp-Vorführungen mit Frau Elsbeth Hirschmann geplant.
Die GR Richard Strauß, Rudi Rauch (Samstagnachmittag) und Heinz Siller (Sonntagnachmittag)
werden den Bürgermeister jeweils für einige Stunden im Stand vertreten.

- Der Ausflug des Gemeinderates und der Beschäftigten in der Gemeinde soll wieder am 1.
Sonntag im September stattfinden, das ist der 6. September 2009.
Abfahrt kann nach Bedarf bereits um 6.30 Uhr sein.
Der Gemeinderat sollte sich über das Reiseziel mal Gedanken machen.

GR Werner Obermeyer informiert, dass am Freitag, den 12. Juni um 13.00 Uhr eine Ortsbegehung
in Kreuth stattfindet.

GR Ernst Schmidt erkundigt sich, ob in Oberndorf schon geteert wurde?
Bgm. Mohr antwortet, dass die Asphaltschicht schon aufgebracht wurde.

GR Rudi Rauch bemängelt, dass die Straßenrinnen in Geslau, die letztes Jahr neu vergossen
wurden nicht ordentlich und sauber gemacht wurden. Dies vor allem in der Schulstraße und in der
Bergstraße im Bereich Lockl.
Nach eingehender Diskussion wird vereinbart, dass die Pflasterrinne noch mal angeschaut wird.

Ende der öffentlichen Sitzung: 21.00 Uhr

Der Vorsitzende: Protokoll:


